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Dann vom 12. biß 19. Augustj, alda er ausgestelt, ain 
  Wochenlohn 
        45 kr. 
 
 

Huius      142 fl. 30 kr. 
 

[fol. 72r] 
 
Stephan Heugl, Preukhnecht vonn München, welcher an 
  statt deß vorgemelten Bartlme Kierschner in sein va- 
  cierent141 Spundtgelt an- vnd aufgenomen worden, trifft sein 
  bestendige Besoldung die 27 fl. von ¾ Jars  
       20 fl. 15 kr. 
 
Mer ime Heugl vom 19. Augustj biß 15. May von  
  39 Wochen142, ieder 45 kr. [...] Cosstgelt, thuet 
       29 fl. 15 kr. 
 
Thoman Pauman von Langgengreüth, der Zue- 
  helffers Weis vom 19. Augustj biß vf den 15. May 
  mit Beschluß der Rechnung 39 Wochen143, ieder 2 fl. 
  geraicht Cosstgelt, [ ___ ] 
       78 fl. 
 
Wolf Trumb von Oberriedt dient ebenmessig Zue- 
  helffers vom 8. Septembris biß vf den  
  15. May 36 Wochen144, iede 2 fl. Wochenlohn, thuet 
       72 fl. 
 
 

Huius     199 fl. 30 kr. 

                                                 
141 Lat. „vacare“: frei sein. 
142 Wie oben, S. 81, Anm. 137. 
143 Wie oben, S. 81, Anm. 137. 
144 Der Zeitraum vom 8. September bis 15. Mai beträgt 35 Wochen und einen Tag (bzw. zwei Tage, wenn 
der 15. Mai mitgerechnet wird). 


